
Den SRK-Jugendorganisationen wird für Jugendprojekte finanzielle Unterstützung von insgesamt CHF 40'000 CHF pro 
Jahr zur Verfügung gestellt. Der Unterstützungsfonds Jugend wird durch das Kinder- und Jugendförderungsgesetz (KJFG; 
Art. 7 Abs. 2) gedeckt. Dieses sieht Finanzhilfen für die Betriebsstruktur und regelmässige Aktivitäten von Einzelorganisati-
onen vor, welche auf gesamtschweizerischer oder sprachregionaler Ebene in der ausserschulischen Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen tätig sind und nicht nach Gewinn streben. 

Hinweis: Weitere Möglichkeiten der finanziellen Unterstützung bestehen für Massnahmen des Umsetzungsplans Freiwilli-
ges Engagement und Jugend. Weitere Informationen dazu findet ihr hier.  

• Der Fonds steht ausschliesslich den Jugendorganisationen des Schweizerischen Roten Kreuzes offen:
Jugendrotkreuzorganisationen, Samariterjugend, Jugend des Schweizerischen Militär-Sanitäts-Verbands
(SMSV) und Jugend der Schweizerischen Lebensrettungs-Gesellschaft (SLRG). Die Gleichbehandlung der
Gesuchstellenden wird sichergestellt.

• Pro Antrag werden maximal CHF 5‘000 gewährt.
• Jede SRK-Jugendorganisation kann pro Eingabefrist mehrere Projekte einreichen.
• Aufwändige, mehrtägige Anlässe mit wiederkehrendem grossem Aufwand wie beispielsweise Lager, können jedes

Jahr als Projekt neu eingereicht werden.
• Der Fonds ermöglicht schnell und niederschwellig die konkrete Realisierung von Jugendprojekten. Das bedeutet,

dass mit dem Beitrag weder allgemeine Betriebs-, Infrastruktur- oder Personalkosten noch Defizite gedeckt werden
dürfen.

• Projekte, welche neue und innovative Ansätze beinhalten und/oder den Fokus auf die Zusammenarbeit und Syner-
gien mit anderen SRK-Jugendorganisationen (lokal, regional, national) legen, können bevorzugt werden.

• Es werden nur Projekte berücksichtigt, welche vollständig und fristgerecht eingereicht werden.
• Das Projekt muss in einer definierten Zeitperiode stattfinden und darf noch nicht abgeschlossen sein.
• Die Antragstellenden sind verantwortlich dafür, dass der Bedarf für das Vorhaben abgeklärt wurde und zeigen im

Antragsformular Überlegungen auf, wieso das Projekt notwendig bzw. erfolgsversprechend ist.
• Folgende Aspekte werden von euch bei der Projektplanung berücksichtigt:

→ Grundsätze und Werte der Rotkreuz- und Rothalbmondbewegung
→ Umsetzung der höchstmöglichen und von jungen Personen gewünschten Partizipationsstufe
→ Nachhaltige Wirkung

Nach Abschluss des Projekts wird eine kurze Berichterstattung verlangt. Falls das Projekt länger läuft, wird spätestens nach 
einem Jahr nach Vergabe der Unterstützung ein Zwischenbericht verlangt. Bei einem Betrag von weniger als CHF 800 wird 
auf eine Berichterstattung verzichtet. Die Berichterstattung soll als Textdokument, PowerPoint Präsentation, Video oder in 
einer anderen kreativen Form an youth@redcross.ch geschickt werden. 
Bitte inkludiert folgende Aspekte: 

• Erreichung der Zielsetzung
• Highlights
• Herausforderungen
• Learnings / Erkenntnisse
• Abschlussrechnung
• Ggf. Fotos

SRK Unterstützungsfonds Jugend 

Kriterien und Rahmenbedingungen 

Reporting 

Eingabefristen

https://work.redcross.ch/de/umsetzungsplan-freiwilliges-engagement-und-jugend
mailto:youth@redcross.ch


Datum: Projektdauer 

Start: 

Ende: 

Projektverantwortliche:r 
Name: 
E-Mail:
RK-O:

Adresse RK-O Bank (Name, Adresse, IBAN) 

Kurzbeschrieb inkl. Beweggründe (max. 800 Zeichen): 

Wirkungsmessung - wie wird gemessen, ob das Projekt erfolgreich war? z.B. Befragung der Teilnehmenden / 
Bedürftigen nach Projektabschluss, o.ä. 

Zielgruppe Projektziele 

Involvierte Personen 

Wie viele Personen werden am Projekt beteiligt sein (Konzipierung, Umsetzung, Evaluation)? 

Wie viele der beteiligten Personen engagieren sich freiwillig? 

Wie viele der beteiligten Personen sind unter 30 Jahre alt? 



Ebene der Partizipation - bitte anklicken. Mehr Informationen sind in den Leitlinien Freiwilliges Engagement zu finden. 

1. Ebene: Informieren
Die jungen Freiwilligen werden über das Projekt informiert.

2. Ebene: Befragen
Die jungen Freiwilligen werden während dem Projekt nach ihrer Meinung gefragt.

3. Ebene: Beraten
Die jungen Freiwilligen haben eine beratende Funktion und können so ihre Ideen im Projekt einbringen.

4. Ebene: Mitentscheiden
Die jungen Freiwilligen gestalten und wirken im Projekt mit.

5. Ebene: Selbstbestimmen
Die jungen Freiwilligen entscheiden autonom und ergreifen selbstbestimmt die Initiative und setzen das Projekt um.

 
 

Bemerkungen

Projektbudget 
Gesamtaufwände 
Bemerkung: Unter Umständen kann zusätzlich ein detailliertes Budget eingefordert werden. 

Beantragter Betrag 

Bitte bei Zustimmung ankreuzen 

Mit der Projekteingabe stimmt der / die Antragsteller:in zu, die Kriterien und Rahmenbedingungen zum Un-
terstützungsfonds gelesen zu haben und einzuhalten. 

Mit der Projekteingabe stimmt der / die Antragsteller:in zu, dass der Verein SRK über die Projektinhalte 
kommunizieren und dafür auch Bildmaterial weiterverwenden darf. 

Der / die Antragsteller:in bestätigt, die Berichterstattung nach Projektende an youth@redcross.ch zu schi-
cken. 

What is next? 
Formular speichern & an youth@redcross.ch 
senden! 

Eingabefristen: 
15. April und 15. Oktober

https://assets.ctfassets.net/rgef0i6166s9/42BSgC2AlflWAoYgouhkSs/d42f63a48edb613acb95bc48c9a41331/Leitlinien_Freiwilliges_Engagement_SRK_dfi_A5_673_2407_DE_web.pdf
mailto:youth@redcross.ch
mailto:youth@redcross.ch
Delia Keller
Cross-Out
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